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Methode – Knoten KatS  

 
ca. 45 Minuten 

 
1 Ausbilder 

 
7 Personen  

 

 1 x FwDV 1 (S. 118 – 120)  

 Anleitung Einbinden auf Trage 

 Anleitung Leiterhebel  

 3 Feuerwehrleinen 

 1 Dummy 

 1 Paar Gummistiefel 

 

 

 

Die Teilnehmenden… 

 binden Gerätschaften (Strahlrohr, Feuerwehraxt, etc.) mit der Feuerwehrleine ein 

und unterstützen beim Hochziehen. 

 transportieren Patienten mit den Hilfsmitteln (DIN-Krankentrage, Korbtrage, 

Schaufeltrage, Spineboard, Bergetuch) der Feuerwehr. 

 

 

Der Dummy wird auf einem Flachdach oder einer erhöhten Stelle abgelegt.  

 

 

 

Die Teilnehmenden bekommen folgende Aufgabe, die sie eigenständig erarbeiten und 

durchführen sollen: 

Transportiert den Patienten vom Dach schonend auf der Klapptrage vom Dach nach 

unten. Nutzt das Infomaterial, die Steckleiter und Feuerwehrleinen.  

 

 

Kompetenzen 

Durchführung 

Vorbereitung 
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Erwarteter Übungsverlauf: 

 

Die Teilnehmenden bringen die vierteilige Steckleiter in Stellung und steigen zu dem 

Dummy auf. Drei Feuerwehrleinen werden mit auf das Dach genommen.  

Zwei Teilnehmende verbleiben unten und binden die Klapptrage in eine herabgelassene 

Leine ein. Die Klapptrage wird mittels Feuerwehrleine hochgezogen. 

Der Dummy wird auf der Klapptrage eingebunden und diese mit der Steckleiter 

verbunden. Der Trupp am Boden kippt die Leiter langsam ab. Die Trupps vom Dach 

halten die Klapptrage mittels Feuerwehrleine in Waage. 

Der Ausbilder oder die Ausbilderin beobachtet die Übung und achtet auf die Sicherheit. 

Die verschiedenen Aufgaben sollten unter den Teilnehmenden gleichmäßig aufgeteilt 

werden. Nach Möglichkeit sollte die Übung wiederholt werden.  

 

Der Ausbilder oder die Ausbilderin kontrolliert die Knoten und die korrekte Umsetzung 

und gibt den Teilnehmenden eine konstruktive Rückmeldung.  

 

 

Die Teilnehmenden reflektieren ihre persönliche Lernerfahrung und identifizieren positive 

und negative Aspekte bei der Umsetzung.  

Probleme werden mittels kollegialer Beratung in der Gruppe besprochen und 

Handlungsalternativen entwickelt werden. 

  

 

Auswertung  

Reflexion  


